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  Einwerbung und/oder Leitung von Drittmittelprojekten (Stand 30.04.2023) 

1. Forschungsprojekt des Instituts für Kriminologie der Justus-Liebig-Universität Gießen, Thema: 
Der Vollzug der Sicherungsverwahrung – Verfassungsgerichtlicher Anspruch und Wirklichkeit 
des Vollzugs, Leitung des Projekts gemeinsam mit Arthur Kreuzer, aus Eigenmitteln des 
Instituts finanziert. 

2. Forschungsprojekt des Kriminologischen Forschungsinstituts Niedersachsen e.V. (KFN) zum 
Wohnungseinbruchdiebstahl – Leitung des Projekts von dessen Beginn (10/2012) bis zum Ende 
der Tätigkeit am KFN, eingeworbene Drittmittel: 118.652 Euro. 

3.  Forschungsprojekt des KFN zum Jugendarrest neben Jugendstrafe – Leitung des Projekts 
(gemeinsam mit Christian Pfeiffer und Dirk Baier) von dessen Beginn (10/2013) bis zum Ende 
der Tätigkeit am KFN; eingeworbene Drittmittel: 231.066 Euro; Drittmittelgeber: Bundesamt 
für Justiz. 

4.  Pilotprojekt des Instituts für Kriminologie der Eberhard Karls Universität Tübingen in 
Kooperation mit dem dortigen Zentrum für Islamische Theologie; Thema: Muslime im 
Justizvollzug – Leitung des Pilotprojekts seit dessen Beginn (01/2016); eingeworbene 
Fördermittel: 10.000 Euro im Rahmen der Exzellenzinitiative der Eberhard Karls Universität 
Tübingen.  

5.  Forschungsprojekt des Instituts für Kriminologie der Eberhard Karls Universität Tübingen in 
Kooperation mit dem dortigen Zentrum für Islamische Theologie; Thema: Muslime im 
Jugendstrafvollzug – Chancen und Herausforderungen für eine gelingende Integration – 
Leitung des Projekts seit dessen Beginn (01.02.2018); eingeworbene Fördermittel: 432.000 
Euro.    

6. Forschungsprojekt des Kriminologischen Forschungsinstituts Niedersachsen e.V.; Thema: 
Evaluation der strafrechtlichen Vorschriften zur Bekämpfung des Menschenhandels, Leitung 
des Projekts bis zu dessen Ende (01.11.2020 bis 08.11.2021); eingeworbene Fördermittel: 
89.282,50 Euro. 

7. Forschungsprojekt des Kriminologischen Forschungsinstituts Niedersachsen e.V.; Thema: 
Irritationen bei statistischen Daten über die strafrechtliche Bekämpfung des Menschenhandels, 
Leitung des Projekts (seit: 01.01.2021); eingeworbene Fördermittel: 9.400 Euro; 
Fördermittelgeber: Bundesministerium der Justiz und für Verbraucherschutz.  

8. Forschungsprojekt des Kriminologischen Forschungsinstituts Niedersachsen e.V.; Evaluation 
des Prostituiertenschutzgesetzes, eingeworbene Fördermittel 670.000 Euro; Fördermittelgeber: 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (Start zum 01.07.2022). 

9. Forschungsprojekt des Kriminologischen Forschungsinstituts Niedersachsen e.V., Femizid – 
Eine empirisch-kriminologische Studie zur Tötung von Frauen, eingeworbene Fördermittel: 
443.000 Euro, Fördermittelgeber: DFG (gemeinsam mit dem Institut für Kriminologie der 
Universität Tübingen).   

10. Forschungsprojekt des Kriminologischen Forschungsinstituts Niedersachsen e.V.; Thema     
Legalbewährung nach der Entlassung aus dem Offenen Vollzug, Leitung des Projekts seit 
01.11.2020. 
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11. Forschungsprojekt des Kriminologischen Forschungsinstituts Niedersachsen e.V.; Thema:       
Legalbewährung nach Ersatzfreiheitsstrafe; eingeworbene Fördermittel: 126.400 Euro;* 
Fördermittelgeber: Thyssen-Stiftung; und Gustav-Radbruch-Stiftung; Leitung des Projekts seit 
dessen Beginn. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


